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Stimmungs-Landschaften: Die Oldesloer
Künstlerin und Kunsttherapeutin Silke
Streckmann stellt von Sonntag, 7. März,
bis zum 8. April im Oldesloer Bella-Don-
na-Haus ihre Aquarelle aus den letzten
Jahren vor. Ihre Bilder heben sich durch
die kräftigen, leuchtenden und aus-
drucksstarken Farben hervor. Als Kunst-
therapeutin ist Silke Streckmann der
Malprozess genauso wichtig wie das ferti-
ge Bild. Vernissage ist am Sonntag um 11
Uhr. Am Donnerstag, 18. März, gibt die
Künstlerin in der Ausstellung von 15 bis
19 Uhr kostenlose kunsttherapeutische
Schnupperstunden von je 45 Minuten.

Blues in der Wassermühle: Georg Schroe-
ter und Marc Breifelder, die Sieger der
German und Baltic Blues Challenge , tre-
ten am Freitag, 5. März, in der Trittauer
Wassermühle auf. Beginn ist um 20 Uhr,
Karten für zwölf Euro gibt es in der Bü-
cherecke Hagedorn, bei Nürminger Wein
& Wohnen, Tabak & Whiskey House Eich-
horn, unter Tel. 041 54/85 401 und an der
Abendkasse.

Rock-Urgestein Ray Wilson: Der ehemali-
ge Sänger von Genesis gibt am Freitag, 5.
März, ein Konzert im „Bierstein“ Ahrens-
burg (21 Uhr). Der Eintritt kostet 18, an
der Abendkasse 22 Euro. Karten gibt es
im Pressezentrum Lübeck, im Reisebüro
Schügner in Bad Oldesloe und Bargtehei-
de, in Herby’s Kiosk in Reinfeld und im
Internet: www.eventim.de und www.ti-
cketmaster.de Falls die Karten ausver-
kauft sind: Das Konzert wird komplett
vom NDR mitgeschnitten.

Musikalischer Frühschoppen: Der Trit-
tauer Gesangverein von 1843 veranstal-
tet am Sonntag, 7. März, um 11 Uhr in der
Wassermühle einen musikalischen Früh-
schoppen .

Alles was mich freut: Landschaften,
Pflanzen, Stilleben sind die Themen von
Gabriele Garthe-Ritters, die ihre Öl-Bil-
der noch bis zum 3. Mai in der Stadtbü-
cherei Ahrensburg ausstellt.

Bauer Piepenbrink: „Lachen tut gut“
heißt es am Sonnabend, 13. Mai, bei einer
Veranstaltung mit Günter Willumeit im
Bürgerhaus Glinde (20 Uhr). Der Humo-
rist aus Bad Segeberg – und gelernte
Zahnarzt – bringt seine Zuschauer be-
reits seit 45 Jahren als „Bauer Piepen-
brink“ zum Lachen. Karten (ab 24,50
Euro) an den bekannten Vorverkaufsstel-
len, Tel. 041 44/23 66 54 und Online
www.ticketmaster.de

Überparteilich und unabhängig

Pflichtblatt der Hanseatischen Wertpapierbörse Hamburg

Geschäftsführer: Thomas Ehlers

Redaktionsdirektor: Manfred von Thien

REINFELD – Die nächste Reinfel-
der Comedy-Nacht findet am
Sonntag, 7. März, in der Milch-
bar Reinfeld statt (20 Uhr). Zuge-
sagt haben etliche Stars und
Überraschungsgäste aus dem
Quatsch-Comedy-Club. Unter

anderem werden Konrat Stö-
ckel, Emmi & Herr Willnowsky
erwartet, so Martin Huss.

„Staying Alive in Concert“
heißt das neue Programm, das
schon alles sagt. Denn man wisse
nie, so Martin Huss , ob Emmi an-
gesichts der Beschimpfungen ih-
res Gatten, eines russischen
Ein-Mann-Terrorkommandos
zu Boden geht oder etwa auf
Grund der zischlautintensiven
französischen Balladen sogar
einmal einen Herzinfarkt auf of-
fener Bühne erleidet.

Das Programm ist eine Mi-
schung aus Klassikern, fiesen
Gags und bekannten Songs mit
neuen Texten, darunter Udo Jür-
gens Song „Ich weiß, was ich
will“.

Karten für 18 Euro gibt es in
der Buchhandlung Michaels, in
der Milchbar, unter Tel.
045 33/53 95 und unter
www.huss-events.de  sus

Comedy-Stars in Reinfeld

Kultur in Kürze

AHRENSBURG – Den Polizisten
„Herr Holm“ kennt jeder. Er ge-
hört seit 18 Jahren zu den erfolg-
reichsten Bühnenfiguren bundes-
weit und insbesondere im Ham-
burger St. Pauli-Theater. Sonn-
tag, 7. März, tritt er in Ahrens-

burg auf. Um 20 Uhr heißt es im
Alfred-Rust-Saal „Herr Holm –
Vorsicht Baustelle!“ Karten gibt
es in den bekannten Vorverkaufs-
stellen, wie beim Markt Ahrens-
burg, Tel. 041 02/516 40.

Dirk Bielefeldt, der seine
Schauspielausbildung in Paris
bei Philippe Gaulier absolvierte,
steht nicht nur als Polizist auf
der Bühne, sondern schlüpft zu-
dem in viele andere Rollen. Un-
ter anderem wird er zum Bauar-
beiter, ist mit Kollegen, mit
Band oder Ensemble zu sehen.

Schon das riesige Baustellen-
schild für eine Sielerneuerung
lässt Schlimmes befürchten.
Denn die lauten Arbeiten, die
hinter dem Bauzaun erledigt wer-
den, wirken nicht so, als wenn
wenn es um eine zeitnahe Erledi-
gung der Arbeiten ginge. Dort
wird unter anderem auf Bierfla-
schen geblasen und werden Tief-
bau-Tänze gestampft.  sus

VON SUSANNA FOFANA

BAD OLDESLOE – „Theater ist
eine Möglichkeit, seine Persön-
lichkeit spielerisch zu entwi-
ckeln“, sagt Turid Müller (28).
Seit einem Jahr schon gibt die
Hamburgerin „mit großem Spaß
und großer Resonanz“ Kurse an
der VHS-Ahrensburg. Nun will
sie in einem Workshop auch krea-
tive Menschen aus Bad Oldesloe
auf die „Bretter, die die innere
Welt verändern“, entführen.

„Die Bühne ist ein guter Ort,
mal in andere, ungewohnte Rol-
len zu schlüpfen“, sagt die
Schauspielerin, die auch als mo-
derne Närrin, freie Regisseurin,
Theaterpädagogin, Autorin von

Theaterstücken und Revuen,
Schauspielerin und Sängerin ar-
beitet. Die ausgebildete Schau-
spielerin und Studentin der Psy-
chologie leitet die Theaterwerk-
statt Ludi in der Hansestadt.

In Workshops, die die junge
Schauspielerin in ganz Deutsch-
land gibt, will sie vor allem ei-
nes: Den Spielern Freiräume für
eigene Kreativität schaffen. Im-
provisationstheater, Tanz,
Schreiben – sie sieht im Medium
Theater viele Möglichkeiten.

Nach einem Jahr Improvisati-
onstheater in Ahrensburg geht
es dort im März mit einer Thea-
terwerkstatt weiter. Darin entwi-
ckelt die Profi-Schauspielerin
mit dem Nachwuchs kleine Sze-

nen. Diese sollen dann als Colla-
ge noch vor dem Sommer aufge-
führt werden.

Etwas Ähnliches könnte sich
Turid Müller auch für Bad Oldes-
loe vorstellen. Hier wollte sie in
den Bella-Donna-Räumen zu-
nächst einen Kursus für Frauen
anbieten. Doch mittlerweile ist
klar, dass beim ersten Oldesloer
Workshop am Sonntag, 14.
März, 10 bis 18 Uhr, auch männli-
che Teilnehmer dabei sind.

Willkommen sind der jungen
Hamburgerin alle Altersgrup-
pen. Denn gerade Kurse mit ei-
nem Altersspektrum von zehn
bis 86 Jahren, wie sie sie schon er-
lebte, „funktionieren wunder-
bar“. Sie findet: „Gerade die Be-

gegnung unterschiedlicher Le-
bensalter ist spannend.“

Turid Müller, die ansonsten
Einzelunterricht für andere
Schauspielerkollegen und Musi-
caldarsteller gibt, richtet das Ol-
desloer Angebot an alle Men-
schen, die kreativ arbeiten und
ihrer spontane Ausdrucksebene
bereichern möchten. Dies kön-
nen beispielsweise auch Musiker
oder Sänger sein.

Im Vordergrund stehen natür-
lich die Grundprinzipien des
Schauspiels. Doch wie setze ich
die mit nichts oder fast nichts
um und zaubere etwas auf die
Bühne? Wie drücke ich mich aus
und welche Rollen stecken ei-
gentlich in mir? Wer graue Theo-

rie scheut, ist bei Turid Müller
richtig. Bei ihr steht stets die
Spielfreude im Vordergrund.

Die Frage: „Wer bin ich?“ hat
sich wohl jeder schon einmal ge-
stellt. Der Archetyp des Narren
steht für das Wissen um die vie-
len Personen, die in uns wohnen,
sagt sie. Er ermuntere alle, diese
Rollen auszudrücken, ob schön
oder hässlich.

Wer sich selber besser kennen
lernen möchte und einmal in un-
gewohnte Rollen schlüpfen
möchte, kann sich unter Tel.
040/21 90 98 69 oder Per Mail in-
fo@theaterwerkstatt-ludi.de an-
melden. Informationen auch
über die Homepage www.thea-
terwerkstatt-ludi.de

Aus Polizist Holm (Dirk Bielefeldt)
wird ein Bauarbeiter.  Foto: HFR

Herr Holm als Bauarbeiter

Spielraum für den Narren in uns
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Schauspielerin Turid Müller ist auch moderne Närrin. Der Theater-Nachwuchs entwickelt bei ihr Spaß an eigener Kreativität.  Foto: ANJA FRANZKE/HFR

Bekommt Bad
Oldesloe eine

Theaterwerkstatt?
Die Hamburger

Schauspielerin Turid
Müller, bei der auch

Kollegen gern
Unterricht nehmen,
will sich jetzt um

Bad Oldesloes
Theaternachwuchs

kümmern.

Zur Comedy-Nacht in Reinfeld wer-
den viele Stars erwartet.  Foto: HFR

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Thomas
Wir sind unendlich traurig und dankbar

für alles, was du für uns getan hast.

Daniela
Julius und Moritz

Das sind die Starken,
die unter Tränen lachen,
eigne Sorgen verbergen
und andre fröhlich machen.

(Franz Grillparzer)

Thomas Hopp
* 5. 2. 1968 † 26. 2. 2010

Fassungslos müssen wir Abschied nehmen von unserem lieben Thomas.

In tiefer Liebe

Deine Sibylle
Julius, Moritz, Pauline, Luis
Annegret Hack
Geschwister
sowie alle Angehörigen

22964 Steinburg-Sprenge, Dorfstraße 15 a

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 5. März 2010, um 10.30 Uhr in der Auferste-
hungs-Kapelle auf dem evang.-luth. Friedhof in Bad Oldesloe statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Im Sinne von Thomas bitten wir statt freundlich zugedachter Blumen um eine Spende
an den Schulverein der Grundschule Mollhagen, Konto-Nummer 210 498, bei der
Raiffeisenbank Bargteheide (BLZ 230 621 24). Stichwort: Thomas Hopp

Familienanzeigen

Ein alter
Brauch

ist es, die
Verwandten, Freunde
und Bekannten von

dem Familienereignis
durch die

„LN“-Anzeige zu
unterrichten.

So haben Sie die
Gewähr, daß niemand

vergessen wird.

10 ><3. MÄRZ 2010
MITTWOCH,Stormarn


